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Novembertag

Nebel hängt wie Rauch ums Haus,

drängt die Welt nach innen;

ohne Not geht niemand aus;

alles fällt in Sinnen.

Leiser wird die Hand, der Mund,

stiller die Gebärde.

Heimlich, wie auf Meeresgrund,

träumen Mensch und Erde.

(Christian Morgenstern)
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Wahl zum Kirchengemeinderat am 22. März

Im kommenden Jahr wählen die Kirchengemeinden der 
Diözesen Rottenburg und Freiburg ihren neuen Kirchenge­
meinderat. Als Motto haben die Verantwortlichen in beiden 
Diözesen eine Frage über die Wahl gestellt: „Wie sieht´s 
aus?“ 

So direkt frage ich einen Freund, den ich lange nicht mehr 
gesehen habe, oder ein Kind, das von der Schule nach 
Hause kommt. Vielleicht frage ich auch eine Bekannte, die 
gerade etwas Schweres durchmacht: „Wie sieht´s aus?“ 
Ich erwarte nicht unbedingt eine ausführliche Antwort, aber 

ich will meine Anteilnahme zum Ausdruck bringen, „ich interessiere mich für dich und das, 
was dich bewegt.“

Nach der großen Unruhe, die das Bekanntwerden der Missbrauchsfälle ausgelöst hat, und 
dem lauter werdenden Ruf nach Veränderung in der Kirche fragt die Diözese: „Wie sieht´s 
aus?“ Sie will wissen, was die Menschen bewegt. Unter www.wiesiehtsaus.de hat die Diözese 
ein Forum eingerichtet, in dem Themen diskutiert werden sollen.

In Gerlingen wählen wir am 22. März selbstverständlich ebenso einen neuen Kirchen­
gemeinderat. Weil die Anliegen der Menschen von Bedeutung sind, gibt es in unseren 
Kirchengemeinden gewählte Gremien, die auf ihre Art die Meinung der verschiedenen 
Gruppen unserer Gesellschaft wiedergeben sollen. Kirchengemeinderat und Pfarrer leiten 
gemeinsam die Kirchengemeinde und wollen wissen, was die Menschen in direkter Nähe und 
weltweit bewegt. Je bunter das Gremium zusammengesetzt ist, umso facettenreicher wird 
hinterher das Bild sein, das durch die gewählten Vertreterinnen und Vertreter der Kirchen­
gemeinde zusammenkommt. 

Es liegt in der Hand der Kirchengemeinde, wie hinterher der Kirchengemeinderat zusammen­
gesetzt sein wird und wie er arbeiten kann. Alle Gemeindemitglieder ab dem vollendeten  
16. Lebensjahr können zur Wahl gehen und die Zusammensetzung mitbestimmen, wer das 
18. Lebensjahr vollendet hat, kann kandidieren, auch wenn der Wohnsitz außerhalb Gerlin­
gens liegt. Daher die Bitte an alle: Lassen Sie sich ansprechen und fragen Sie andere, ob sie 
Interesse haben, mitzugestalten und zu überlegen, wie es in Kirche und Kirchengemeinde 
weitergehen wird: „Wie sieht´s aus?“ 

Dekan Alexander König 

Liebe Gemeindemitglieder,
wie jedes Jahr möchte ich Sie wieder um eine Unterstützung für den Gemeindebrief bitten. 
Der Gemeindebrief erscheint 6 Mal im Jahr. In ihm erfahren Sie alles über unsere Gottes­
dienste und er informiert Sie über unser buntes Gemeindeleben. Für jede Spende bin ich 
Ihnen von Herzen dankbar. Ein Überweisungsträger liegt dieser Ausgabe bei.
Vergelt´s Gott.
								       Pater Josef Moskalski     
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Mittwoch, 2. Oktober 2019
  9:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul 

mit dem Gebet für geistliche Berufe
15:30	 Gottesdienst im Breitwiesenhaus

Freitag, 4. Oktober 2019
Herz-Jesu-Freitag
18:00	 Rosenkranzandacht in St. Andreas

Samstag, 5. Oktober 2019
17:30	 Rosenkranz in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas

Sonntag, 6. Oktober 2019
27. Sonntag im Jahreskreis
An Gottes Treue glauben
Ev: Lk 17,5-10
10:00	 Klinik Schillerhöhe: Eucharistiefeier
10:30	 Wort-Gottes-Feier in St. Peter u. Paul

Mittwoch, 9. Oktober 2019
  9:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul
15:30	 Gottesdienst im Breitwiesenhaus

Freitag, 11. Oktober 2019
17:30	 Rosenkranz in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas für 

die Familien Amend u. Fleckenstein

Samstag, 12. Oktober 2019
17:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas

Sonntag, 13. Oktober 2019
28. Sonntag im Jahreskreis
Der Herr krönt das Jahr mit seinem Segen
Erntedank
10:30	 Wort-Gottes-Feier in St. Peter u. Paul
	 Familiengottesdienst

Mittwoch, 16. Oktober 2019
  9:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul
15:30	 Gottesdienst im Breitwiesenhaus

Freitag, 18. Oktober 2019
Hl. Lukas
17:30	 Rosenkranz in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas  

mit Segnung zur Golden Hochzeit 
für das Ehepaar Kny

Samstag, 19. Oktober 2019
12:00	 Tauffeier in St. Peter und Paul
17:15	 Feierlicher Rosenkranz  

in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas

Sonntag, 20. Oktober 2019
29. Sonntag im Jahreskreis
Die Macht des beharrlichen Betens
Ev: Lk 18,1-8
10:00	 Klinik Schillerhöhe: Eucharistiefeier
10:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul

Mittwoch, 23. Oktober 2019
  9:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul
15:30	 Gottesdienst im Breitwiesenhaus

Freitag, 25. Oktober 2019
17:30	 Rosenkranz in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas

Samstag, 26. Oktober 2019
17:30	 Rosenkranz in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas
	 für Pfarrer Dr. Christoph Keller

Sonntag, 27. Oktober 2019
30. Sonntag im Jahreskreis
- Missio-Kollekte -
Gott schaut ins Herz
Ev: Lk 18,9-14
  9:00	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul

Mittwoch, 30. Oktober 2019
Die hl. Messe um 9:30 Uhr  
in St. Peter u. Paul entfällt!
15:30	 Gottesdienst im Breitwiesenhaus

Gottesdienste in den
Kirchen St. Peter und Paul und St. Andreas
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Freitag, 1. November 2019
Allerheiligen - Hochfest
Freut euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel 
wird groß sein                     Ev: Mt 5,1-12a
10:30	 Hochamt in St. Peter und Paul
14:00	 Gemeinsamer Gräberbesuch auf 

dem Waldfriedhof
15:00	 Wort-Gottes-Feier in St. Peter u. Paul
	 zum Totengedenken, anschl. 

gemeinsamer Gräberbesuch auf 
dem Stadtfriedhof

Samstag, 2. November 2019
Allerseelen 
Ich bin die Auferstehung und das Leben
18:00	 Requiem für alle Verstorbenen
	 unserer Gemeinde in St. Peter u. Paul
	-  Musik im Gottesdienst -

Sonntag, 3. November 2019
31. Sonntag im Jahreskreis
Du hast mit allen Erbarmen, weil du alles 
liebst, was ist                      Ev: Lk 19,1-10
10:00	 Klinik Schillerhöhe: Eucharistiefeier
10:30	 Eucharistiefeier in St. Andreas

Mittwoch, 6. November 2019
  9:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul
	 mit dem Gebet für geistliche Berufe
15:30	 Gottesdienst im Breitwiesenhaus

Freitag, 8. November 2019
17:30	 Rosenkranz in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas

Samstag, 9. November 2019
12:00	 Tauffeier in St. Peter und Paul
Die hl. Messe um 18:00 Uhr in St. Andreas 
und das Rosenkranzgebet entfallen!

Sonntag, 10. November 2019
32. Sonntag im Jahreskreis
Ich gehe meinen Weg vor Gott im Lande 
der Lebenden                    Ev: Lk 20,27-38
10:00	 Klinik Schillerhöhe: Eucharistiefeier
10:30	 Gemeinsamer Gottesdienst der
	 Seelsorgeeinheit in St. Peter u. Paul,
	 mitgestaltet durch den Kinderchor
	 und dem Team ‚Abenteuer Kirche‘

Montag, 11. November 2019
Hl. Martin
17:00	 Martinsfeier in St. Peter u. Paul,
	 anschließend Laternenumzug zum 

Martinsspiel am Rathausplatz

Mittwoch, 13. November 2019
  9:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul
15:30	 Gottesdienst im Breitwiesenhaus

Freitag, 15. November 2019
17:30	 Rosenkranz in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas

Samstag, 16. November 2019
17:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
	 in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas

Sonntag, 17. November 2019
33. Sonntag im Jahreskreis
- Diaspora-Kollekte -
Wir warten auf die Wiederkunft  
des Herrn
Ev: Lk 21,5-19
10:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul

Mittwoch, 20. November 2019
  9:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul
15:30	 Gottesdienst im Breitwiesenhaus

Freitag, 22. November 2019
Die hl. Messe um 18:00 Uhr in St. Andreas 
und das Rosenkranzgebet entfallen!

Samstag, 23. November 2019
- Jugendkollekte -
Das Rosenkranzgebet und  
die Beichtgelegenheit um 17:30 Uhr  
in St. Andreas entfallen!
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas
	 Jugendgottesdienst

Sonntag, 24. November 2019
Christkönigsonntag 
- Jugendkollekte -
König in der Hingabe am Kreuz
Ev: Lk 23,35-43
  9:00	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul
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Mittwoch, 27. November 2019
  9:30	 Eucharistiefeier in St. Peter u. Paul
15:30	 Gottesdienst im Breitwiesenhaus

Freitag, 29. November 2019
17:30	 Rosenkranz in St. Andreas
18:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas

Samstag, 30. November 2019
Hl. Andreas
17:00	 Eucharistiefeier in St. Andreas
	 für alle Mitarbeiter der Gemeinde

Kinder-  
und 
Familien
gottes-
dienste

Abenteuer Kirche – das ist eine Lebendige 
Gemeinde von und für Familien in Gerlingen. 
Das ist ein monatliches Angebot für Familien. 
Ein abenteuerlicher Wechsel von Familien­
gottesdiensten und anderen Aktivitäten für 
Klein und Groß. Das ist „Zeit mit der Familie“ 
verbringen.

Sonntag, 13. Oktober
10:30	 Familiengottesdienst zum 

Erntedankfest

Sonntag, 10. November
10:30	 Familiengottesdienst für die 

Seelsorgeeinheit

Treffen und Veranstaltungen
Dienstag, 8. Oktober 2019
Sitzung des gemeinsamen Liturgie­
ausschusses der SE in Gerlingen

Mittwoch, 9. Oktober 2019
17:00	 Kath. Frauengruppe: ‚Besenwirt­

schaft für alle‘ im GZ St. Andreas

Samstag, 12. Oktober 2019
14:00	 Freizeitclub für Behinderte und
	 Nichtbehinderte im GZ St. Andreas

Donnerstag, 17. Oktober 2019
17:00	 KF - Abendspaziergang

Dienstag, 22. Oktober 2019
Sitzung des Verwaltungsausschusses 

Donnerstag, 24. Oktober 2019
19:00	 KF – Nachlese vom Jahresausflug

Freitag, 25. Oktober 2019
18:45	 Besuchsdienst ‚Geburtstage‘  

im GZ St. Andreas

Dienstag, 5. November 2019
12:00	 Gemeinde erleben:  

Gem. Mittagessen mit anschl. 
Filmvorführung im GZ St. Andreas  
(Anmeldung erforderlich!)

20:00	 1. Elternabend zur Erstkommunion 
2020 im Saal unter der Kirche

Donnerstag, 7. November 2019
19:00	 KF – Bildvortrag:
	 Die Inseln von Tahiti u. Neuseeland

Dienstag, 12. November 2019
Sitzung des Kirchengemeinderates

Donnerstag, 14. November 2019
19:00	 KF – Gesprächsabend zum Thema
	 Zukunft der Gerlinger Kolpingsfamilie

Mittwoch, 20. November 2019
20:00	 Sitzung des Liturgieausschusses im 

Saal unter der Kirche

Donnerstag, 21. November 2019
19:00	 KF – zu Gast Frau Loreck,  

Stadt Gerlingen. Sie stellt das 
Projekt ‚Raumteiler‘ vor

Samstag, 23. November 2019 
19:30	 Konzert des ‚Waiblinger Vocal­

ensemble‘ in St. Peter und Paul

Sonntag, 24. November 2019
15:00	 Nachtreffen der Gemeindereise  

im GZ St. Andreas

Donnerstag, 28. November 2019
18:00	 KF - Begegnung im Breitwiesenhaus

Samstag, 30. November 2019
Mitarbeiterfest im GZ St. Andreas
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Das heilige Sakrament der Taufe haben empfangen:	
Jonathan Knaup	 Julian Frank
Freya Huppenbauer	 Lily Schmidt
Tony Morsicato	 Leo Bidinger
Evelyn Jarominiak	 Kurt Lenor

Den Bund fürs Leben haben vor Gott geschlossen:	
Dennis Pfauch und Vanessa Ciacciola
Antonio Masullo und Valentina Perrotti
Manuel Schmid und Ulrike Ehmann
Paul Stumpf und Stefanie Küszter

In die Ewigkeit abberufen wurden:				 
Elvira Reiß	 Hans Halm
Theodor Kania	 Maria Ottenwälder
Harald Warta	 Mathilde Model
Maria Bauer	 Beate Jobst
Josef Borusch	 Oskar Krieger
Horst Stamm	 Gerhard Platz
Agnes Bächle	 Otmar Klemsche, Steinenbronn

Pfarrer
Dekan Alexander König, St. Maria 
Hinter dem Schloß 17, 71254 Ditzingen 
Tel. 50 10 10

Pater Josef Moskalski
Max.-Kolbe-Platz 8, 70839 Gerlingen
Pfarrbüro, Tel. 2 17 22

Pfarrer Hans Peter Bischoff
Krankenhausseelsorge
Klinik Schillerhöhe, Tel. 203 71 91

Diakon Dr. Werner Gatzweiler	
Schwabstraße 15, 71254 Ditzingen-
Hirschlanden, Tel. 95 80 13

Pastoralreferent in der Seelsorgeeinheit 
Claudius Fischer
Tel. 0174 530 82 23

Pastoralassistentin in der 
Seelsorgeeinheit Janine Irtenkauf
Tel. 50 10 03

Kirchengemeinderat
2. Vorsitzende Irene Metzger
Bergheimer Weg 8, 70839 Gerlingen 
Tel. 2 80 44 
oder Pfarrbüro, Tel. 2 17 22

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag von 9:00 – 12:00 Uhr sowie
Dienstag von 15:00 – 18:30 Uhr und
Donnerstag von 15:00 – 17:00 Uhr
Tel. 2 17 22, Fax 43 89 56

Pfarramtssekretärinnen
Frau Peters und Frau Sauczuk

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Montag, 4. November 2019

Info_05-2019.indd   6 18.09.2019   15:25:38



7

MUSIK im GOTTESDIENST 
Allerseelen, 2. November 2019, 18.00 Uhr St. Peter und Paul  

Gesänge zu Allerseelen
Kath. Kirchenchor

Leitung: Hedwig Sonntag

Sonntag, 10. November 2019, 10.30 Uhr St. Peter und Paul
Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeeinheit und dem Team 

Abenteuer Kirche – Familiengottesdienst –

Gesänge zum Martinsfest
Kinderchor der katholischen Kirchengemeinde 

Leitung: Cornelia Karle

Sitzung des KGR am 23. Juli 2019: 
- �Weitere Informationen über die Wahl zum 

Kirchengemeinderat im März 2020. Es fin­
det wieder eine allgemeine Briefwahl statt. 
Die Anzahl der zu wählenden Mitglieder des 
Kirchengemeinderates wird noch bestimmt.

- �Die Kirchengemeinde wird sich wieder am 
Straßenfest beteiligen.

- �Der Kindergarten St. Franziskus soll an die 
Stadt verkauft werden, wobei die Betriebs­
trägerschaft bei der Kirchengemeinde ver­
bleibt, d. h. z. B. die religiöse Früherziehung 
ist gewährleistet. Diese Form wird von der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart ausdrücklich 
gebilligt und wird in vielen Bereichen bereits 
praktiziert (z.B. Ludwigsburg/Hirschlanden).

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Frauenabend

Mittwoch, 13. November, 19.30 Uhr 
Ökumenischer Frauenabend – biblisch inspiriert im Familienzentrum im 

Gehenbühl, Malvenweg 33, zum Thema: Familie schrecklich nett.
Wieder hat das ökumenische Vorbereitungsteam ein vielfältiges Programm 
zusammengestellt, in diesem Jahr zum Thema Familie: u. a. wie Frauen verschiedener 
Generationen und Herkunft Familie erlebt haben und leben, was es für Veränderungen 

gibt in Familien von früher zu heute, wie Jesus und die Bibel zum Thema Familie stehen. 
Wir freuen uns auf Frauen aus allen Generationen!
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Ich bin dann mal weg!
Nach dem Abitur erstmal eine Pause vom 
Lernen einlegen und etwas ganz anderes ma­
chen, das ist der Traum vieler junger Men­
schen. Für zwei junge Frauen aus unserer 
Gemeinde wird er wahr.
Carolin Keller und Sophie Scheffel werden ei­
nen Freiwilligendienst im Ausland absolvieren 
und sich dort in gemeinnützigen Projekten 
engagieren. Unsere Gemeinde wird die bei­
den dabei finanziell unterstützen.

Carolin Keller ist seit vielen Jahren als Minis­
trantin und in der katholischen Jugend Gerlin­
gen aktiv. Ab 2. September 2019 wird sie für 
10 Monate in Agogo/Ghana leben und dort 
im Krankenhaus der Presbyterian Church 
langzeiterkrankte Kinder betreuen und unter­
richten. Es sind Kinder aller Altersstufen, die 
sich wegen unterschiedlichster Erkrankungen 
dort aufhalten. Carolin freut sich sehr, dass sie 
für das Projekt in Afrika aufgenommen wurde.
„Warum ausgerechnet Afrika?“, wollten wir 
wissen. Carolin: „Ich wollte schon immer nach 
Afrika, ich wollte was mit Kindern machen 
und es sollte ein gefördertes Projekt sein. 
Daher freue ich mich sehr, dass es mit dem, 
u. a. durch den deutschen Staat geförderten, 
WELTWERT-Programm geklappt hat. Noch 
dazu ist es ein kirchliches Projekt. 23 Kirchen 
verschiedener Konfessionen tragen dieses 
Projekt und arbeiten eng zusammen.“ 
Carolin wird in Agogo in einer Wohngemein­
schaft mit drei ghanaischen Auszubildenden 
leben. Ihren Lebensunterhalt muss sie wei­
testgehend selbst bestreiten. Dazu steht ihr 
ein Taschengeld von monatlich 70 € zur Ver­
fügung. Schwierigkeiten sieht sie in der Kom­

munikation mit ihren Mitbewohnern, aber vor 
allem mit den Kindern. Die Landessprache in 
Ghana ist Twi, mit vielen Dialekten. Erst ab 
dem Schuleintritt lernen die Kinder Englisch. 
„Wir hatten einige ausgesprochen gute Semi­
nare zu unserem Freiwilligendienst. Unter an­
derem auch einen Sprachkurs. Ob das mit 
der Verständigung klappt und ob mein Eng­
lisch ausreicht, werden wir sehen. Da mache 
ich mir ein wenig Sorgen.“ Aber insgesamt 
fühlt sich Carolin gut vorbereitet. „Momentan 
ist alles noch sehr unreal für mich. Ich lasse 
es einfach auf mich zukommen. Ich werde es 
erst verstehen, wenn ich da bin,“
Für ihren Auslandsaufenthalt musste Carolin 
viele Impfungen über sich ergehen lassen. 
Vor ansteckenden Krankheiten fürchtet sie 
sich daher nicht. Dennoch wird es sicher eine 
Umstellung in Sachen Hygiene und Ernäh­
rung werden. „In Ghana wird sehr scharf ge­
kocht. Das ist eigentlich gar nicht so mein 
Ding“, meint Carolin.
In ihrer Freizeit möchte Carolin im Chor der 
Gemeinde mitsingen und sich auch sonst in 
der Kirche engagieren. Zudem möchte sie 
natürlich Ausflüge ans Meer, in den National­
park, an den Voltasee und in die größeren 
Städte machen, um Land und Leute kennen 
zu lernen. Carolin freut sich auf die vielen 
neuen Erfahrungen, auf viele Gespräche und 
Kontakte und auf die andere Kultur. Ihre 
Reiseerlebnisse wird sie in einem Blog veröf­
fentlichen. Am 1. Juli 2020 wird sie nach Ger­
lingen zurückkehren.

Auch Sophie Scheffel ist seit vielen Jahren 
Ministrantin in unserer Gemeinde. Sie enga­
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giert sich unter anderem auch in der Erst­
kommunionvorbereitung, bei Familiengottes­
diensten.
Am 30. September wird Sophie für 7 Monate 
nach Nepal gehen und dort in der Hauptstadt 
Katmandu im ‚Haus der Hoffnung‘ Kinder und 
Jugendliche ab 4 Jahren bis zur abgeschlos­
senen Ausbildung betreuen. Es handelt sich 
um Voll- und Halbwaisen und Kinder aus min­
derbemittelten Familien.
„In Nepal gibt es keine staatlichen Schulen. 
Die Familien müssen das Schulgeld selber 
aufbringen. Viele Familien können sich das 
nicht leisten. Für Waisenkinder ist eine gute 
Schulbildung in Nepal unter normalen Um­
ständen kaum möglich. Die Kinder leben im 
‚Haus der Hoffnung‘ und verbringen hier auch 
ihre Freizeit. Zum Unterricht gehen sie in die 
Schulen.“ Sophie wird die Kinder beim Lernen 
unterstützen und bei den Hausaufgaben be­
treuen. In der Freizeit der Schüler und in den 
Schulferien wird sie mit einigen weiteren Prak­
tikanten das Freizeitprogramm und Projektta­
ge gestalten. Begleitet wird sie hierbei von äl­
teren Praktikanten und der Begründerin des 
Projektes, Frau Ellen Dietrich, einer Deut­
schen, die sich für Kinder in einem der ärms­
ten Länder der Welt engagiert. Finanziert wird 
das Projekt „Haus der Hoffnung“ durch Spen­
den, Patenschaften und der „Self Help Nepal“.
Auch von Sophie wollten wir wissen, wie sie 
auf dieses Projekt gekommen ist: „Das war 
für mich keine Entscheidungsfrage. Ein Cou­
sin hat das auch gemacht und davon erzählt. 
Da war mit klar: Das will ich auch machen!“ 
Sophie ist schon sehr gespannt, Sorgen 
macht sie sich aber nicht. „Ich habe Respekt 
vor der anderen Kultur. Aber in Nepal sind Eu­
ropäer durch den starken Tourismus keine 
Exoten mehr. Außerdem sprechen hier die 
meisten Englisch. Auch der Schulunterricht 
erfolgt auf Englisch. Alles andere sehe ich als 
Herausforderung. Aber ich weiß ja, worauf ich 
mich eingelassen habe.“
Sophie wird in einem Wohnheim wohnen in 
einem Appartement mit Küche, zusammen 
mit mehreren Praktikantinnen, von denen Sie 
einige schon kennengelernt hat. Unterkunft 
und Verpflegung muss sie von 30 € Taschen­

geld monatlich weitestgehend selbst bestrei­
ten. In ihrer recht knapp bemessenen Freizeit 
(nur ein paar wenige Urlaubstage) will sie sich 
die Sehenswürdigkeiten anschauen und her­
umreisen. Sophie wird bis April 2020 ihren 
Einsatz im ‚Haus der Hoffnung‘ ausüben. Da­
nach wird sie noch ein wenig durch Asien rei­
sen „Wenn ich schonmal da bin, so schnell 
komm ich hier sicher nicht mehr her.“
Die beiden jungen Frauen gehen zuversicht­
lich, neugierig und offen auf ihre neuen Aufga­
ben zu. Die einzige Sorge, die beide haben, 
ist das möglicherweise zu erwartende Heim­
weh. An Familienfesten und Weihnachten 
weit weg von zu Hause zu sein, wird nicht 
einfach. Aber bereits an Ostern werden beide 
Besuch von ihren Familien bekommen, wor­
auf sie sich jetzt schon freuen.
Wir wünschen Carolin und Sophie eine erfah­
rungsreiche und gute Zeit. 

Zeltlager der KJG 

Isomatte, Schlafsack und warme Sachen 
standen bei den meisten auf der Packliste für 
das diesjährige Zeltlager der KJG. Dabei ging 
es für 36 Kinder und 12 Betreuer nach Zwie­
falten. Das Besondere an dem Zeltplatz ist, 
dass es ein Freibad gibt. Allerdings konnte es 
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Neues kennenlernen. Wer hat je zuvor schon 
eine Stadtrundfahrt in Stuttgart gemacht? 
Sicher die wenigsten, eher ab und zu mal in 
der großen weiten Welt. Das Interesse war 
dann auch so groß, dass nicht alle teilneh­
men konnten. Das tat uns sehr leid, denn es 
war ein sehr schöner Tag. Unser Abschluss 
im Café Schlossgartenhotel zeigte erneut un­
sere gute Gemeinschaft; wir fühlten uns alle 
wohl und haben uns bestens unterhalten.
Zum Ende diente die U6 nach Gerlingen wie 
immer als „pflegeleichter Transport“ in die 
Heimat.                                      Gisela Zydel

aufgrund des Wetters in den 6 Tagen nicht 
besucht werden, was dazu geführt hat, dass 
umso mehr Spiele für die ganze Gruppe ge­
spielt wurden. Beispiele dafür sind Stratego, 
Letrigo und auch ein Quiz rund um das Zelt­
lager. Hoch im Kurs standen aber auch Aktivi­
täten wie Freundschaftsbänder knüpfen oder 
Comics lesen. 
Ebenfalls interessant waren die Aktionen in 
der Nacht, zu denen die Nachtwanderung 
und die Nachtwache gehören. Das Ziel der 
Nachtwache ist es, die selbstgestaltete Fahne 
zu beschützen. Um die Kinder dann zu prü­
fen, gab es einen Überfall, gestaltet von ande­
ren Jugendlichen aus der Gemeinde. Der 
Überfall ist für die meisten Kinder immer ein 
Highlight, vor allem dann, wenn die Fahne im 
Lager bleibt.

Gemeinde erleben
Wir hatten zur Stadt­
rundfahrt die „Blaue 
Tour“ am Sonntag,  
8. September, nach 
Stuttgart eingeladen. 
In 100 Minuten und 
auf 9 Stationen konnten wir viel sehen und 
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Chorkonzert zum Totensonntag
Katholische Kirche St. Peter und Paul
Samstag, 23.11.2019, 19.30 Uhr

„Lux aeterna“

Chorwerke zum Totensonntag
von Howells, Poulenc, Weelkes u.a.

Waiblinger Vocalensemble
Leitung: Katharina Eberl

Das Waiblinger Vocalensemble wurde im Jahr 1983 vom 
Hochschulmusikdirektor a. D. Friedemann Keck in 
Waiblingen gegründet. Er leitete das Ensemble bis 1991, 
danach sang das Ensemble unter der Leitung von 
Michael Alber (bis 2012 Chordirektor der Stuttgarter 
Staatsoper, heute Professor für Chorleitung an der 
Musikhochschule Trossingen) und weiteren verschie­
denen Dirigenten. Seit 2016 leitet die junge Kirchen­
musikerin Katharina Eberl den Chor.
Das kleine Ensemble mit ca. 25-30 Sängerinnen und Sängern hat sich der Erarbeitung 
anspruchsvoller klassischer Chorwerke aller Epochen verschrieben. Vom Stammsitz 
Waiblingen aus konzertiert es vor allem im süddeutschen Raum. Die kleine, flexible 
Besetzung erlaubt die Erarbeitung interessanter Programme am Rande des großen 
Konzertbetriebs. 

Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten

„Bleibe bei uns; denn es wird Abend, 
der Tag hat sich schon geneigt!“ 
(Lk 24,29)

+ H. Gilbert Rudolf Vogt o.praem.
* 27.4.1938              † 21.8.2019

resignierter Abt von Tepl-Obermedlingen,
Pfarrer von Ernsthofen

Herr Pfarrer Rudolf Vogt wurde am 27.4.1938 in Stuttgart-Bad Cannstatt 
geboren. Am 19.3.1960 trat er in den Prämonstratenser-Orden ein. Am 
9.7.1966 empfing Rudolf Vogt die Priesterweihe im Kloster Schönau.
Nach verschiedenen Aufgaben im Kloster leistete er Dienste in seiner 
Heimatdiözese Rottenburg-Stuttgart. Von Mai 1976 bis 16.04.1988 war 
Rudolf Vogt Pfarrer in unserer Kirchengemeinde St. Peter und Paul.
Darauf erfolgte seine Ernennung zum Pfarrer von Obermedlingen, wo er zum Abt der klösterlichen 
Gemeinschaft Tepl-Obermedlingen gewählt wurde.
1995 schloss er sich dem Prämonstratenserstift Geras in der Diözese St. Pölten/Niederösterreich 
an. In der Pfarre Ernsthofen/Mostviertel fand er als Seelsorger seine neue Heimat.
Am 21.8.2019 hat H. Gilbert sein Leben voll Vertrauen in die Hände seines Schöpfers und Erlösers 
zurückgelegt. Seiner Bitte gemäß fand er seine letzte irdische Ruhestätte auf dem Pfarrfriedhof 
Ernsthofen. 
Er möge in Gottes Frieden ruhen.

Info_05-2019.indd   12 18.09.2019   15:25:42


